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Adresse des Vermieters

Wohnraumbescheinigung

zum Antrag des                                       Staatsangehörigen
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Familienname , Voname
auf Erteilung einer Aufenthaltsgenehmigung

Der / Die vorgenannte 

[bookmark: Kontrollkästchen1][bookmark: Kontrollkästchen2][bookmark: Kontrollkästchen3][bookmark: Kontrollkästchen4]|_|  Ausländer    |_| Ausländerin bewohnt in |_| meinem Haus |_| meiner Eigentumswohnung
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in ( PLZ, Ort, Straße, Nr. )

[bookmark: Text6][bookmark: Text7]mit         Familienangehörigen eine Wohnung mit insgesamt        qm Wohnfläche.


[bookmark: Text8]Die monatliche Miete beträgt €                inklusive  Mietnebenkosten.

    
	Ort, Datum
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(Unterschrift des Vermieters)

	Straße, Nr.
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Unverzichtbare Anforderungen an die Wohnung:
Der Ausländer muss eine Wohnung haben, die den normalen Anforderungen vergleichbarer deutscher Arbeitnehmer an eine angemessene Wohnung entspricht. Dabei ist von folgenden Mindestvoraus-setzungen auszugehen:

Für jedes Familienmitglied muss eine Wohnfläche von mindestens 12 qm (Erwachsene)/ 10 qm (Kinder -6 Jahre) vorhanden sein. Als Familienmitglied sind auch die im Ausland lebenden nachzugs-berechtigten Kinder mitzuzählen, mit deren Nachzug zu rechnen ist. Bei der Berechnung der Wohnfläche werden Nebenräume wie z.B. Küche, Bad, WC und Flur mitberücksichtigt. Dies gilt jedoch nicht für Keller, Dachboden und Abstellräume.

Die Wohnung muss so beschaffen sein, dass gesunde Wohnverhältnisse gewährleistet sind; insbe-sondere muss eine ausreichende Bausubstanz sowie Küche und WC vorhanden sein.


Urschriftlich an den
Kreis Bergstrasse – der Landrat
- Ausländer und Migrationsamt-
Postfach 1107
64629 Heppenheim
